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die Goldgräber von Neu-Guinea und
Horn Island.

Aber dann kam Don Juan ein
wirklicher Adonis in Gestalt des

Leutnants Bramble von der Küsten-
Artillerie, und er verdrehte Gretchen
das kleine Köpfchen und das grosse
Herzchen.

Es kam, wie es kommen musste,
und das arme Gretchen war ausser
sich vor Kummer und Verzweiflung.

Schluchzend mahnte sie ihren Leutnant

an früher gegebene Heiratsversprechen,

aber er schüttelte nur
mitleidig den Kopf und bat sie, ihm das

schwarz auf weiss zu zeigen, dann
würde er die Sache sofort regeln.

Wir, Gretchens weniger gut erzogene

Freunde, die Taucher und die

Goldgräber, erfuhren von der
Angelegenheit und ausserdem bestätigte
sie das Mädchen selber.

«Wollen Sie ihn immer noch
heiraten?» fragte Tom vom «Sturmvogel».

«Jawohl», das wollte Gretchen sehr

gern.
*

In Begleitung seines Hauptmanns
und einiger Damen der Gesellschaft
spazierte Leutnant Bramble eines
Nachmittags auf der neu angelegten
Hafenmole, als er von ein paar
unerschrockenen Männern ergriffen und
bis an den Rand der Mole getragen
wurde.

Draussen jagten sich die Haifische,
mal oben an der Wasserfläche, mal
unten in der Tiefe.

«Hilfe!» stöhnte Bramble, bleich
wie eine Wand.

«Wollen Sie den Mann ermorden?»
rief der Hauptmann.

«Er muss Gretchen binnen einer
halben Stunde heiraten», sagte Tom
entschlossen und wies auf einen
Haifisch, dessen Rückenflosse über das
Wasser schoss. «Sonst fliegt er
hinein!» Und seine Kameraden nickten

Beifall.
«Gebt mir Zeit! Wartet! Ich will

euch alles erklären!» flehte der tapfere

Soldat.
«Das können Sie hinterher tun.

Schwören Sie, dass Sie das Mädchen
sofort heiraten!» beharrte Tom, «sonst
geht es heidi!»

Eins - zwei - drei - und mit festem
Griff um die Arme und Beine des
armen Leutnants fingen sie an, ihn wie
ein Pendel zu schwingen, um ihn weit
ins Meer zu schleudern, wo die
«Maneats» warteten.

WENN Sie Angst haben sollten,
dann machen Sie es einfach wie
ich schliessen Sie einfach die

Augen!" Ric et Rac

Jetzt kam es darauf an! Eins -

zwei - -
«Ich schwöre!» wimmerte Leutnant

Bramble. «Ich heirate das Mädchen!
Es ist ja stets meine Absicht gewesen!»

setzte er heroisch hinzu, um
seine Ehre zu retten.

Der Leutnant hielt sein Wort, und
an demselben Abend wurden er und
Gretchen in der Quetta-Kirche
getraut.

Ich gebe zu, dass wir nicht wenig
verlegen waren, als in der nächsten
Woche Heinrich Strauss aus Brisbane
kam, um Gretchen wegen Bigamie
anzuzeigen.

Wenn

dann du Ponf-Bar

Zur Pressenotverordnung
zum Schutze des
deutschen Volkes"

Nebelspalter sieh Dich für.
«Hannibal steht vor der Tür!»
Richte nicht mit scharfem Witze
Gegen Adolf Deine Spitze,

Denn des Reiches Kanzler Hitler,
Dritten Reichs Spezial-Vermittler
Duldet fürder keinen Spott.
Wer ihn lästert, lästert Gott.

Wo die Hakenkreuze walten
Lass den Nebel ungespalten.
Denn die braunen S.A.-Jungen
Stammen von den Nibelungen.

Wehe, wenn Dir diese grollen!
«Einstens werden Köpfe rollen»
Und da trägst Du, statt dem Köpfchen
Besser bloss ein Kragenknöpfchen.

Was ist
paradox?
Wenn der Völkerbund für den Bund

der Völker einzutreten wagt.

Wenn einer sich auf die Brust schlägt
und sagt: «Ich bin ein echter
Schweizerbirger »

Wenn ein Elefant in ein Mausloch
kriecht und dann von der Maus
eine Ohrfeige bekommt, dass er tot
zusammensinkt. sch-sch
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